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Großherzoglich Badisches

An zeige - Blatt
f ü r d e n

» Kinzig Murg - und Pfinz - Kreis. .
. klro. 5. Samstag den l5 . Januar » 8Zl .
o *

Mil Großherzoglich Badischem gnädigste« Privilegio .,
w Bekanntmachungen .
Ift> Durch das am 5 . d . M . erfolgte Ableben deS
" r Stadtpfarrers Bender zu Gernsbach , Stadtdeka -

1 nals Karlsruhe , ist die evangel . Skadtpfarrei daselbst
mit einem Eompetenz - Anschlag von 898 fl . in Er¬

ledigung gekommen ; die Bewerber um dieselbe haben
sich binnen 4 Wochen vorschriftsmäßig durch ihre
Dekanate bei der obersten evangelischen Kirchenbehörde
zu melden .

Die Fürstl . Lemingen
'
sche Präsentation des

, Stadtpfarrcrs Valentin Baumann zu Durlach
!** zur kathol . Pfarrei Sinsheim im Neckarkreis hat

die StaatSgenchmigung erhalten . Dadurch ist die
kathol . Skadtpfarrei Durlach , zu welcher auch die un .

j tntgelblidje Pastoration der Katholiken zu Hohenwet¬
tersbach gehört , mit einem beiläufigen Einkommen
von 700 fl . , woraus jedoch der HauSzins zu bestreiten
ist , in Geldfixum und Holz erledigt worden . Die

dh Bewerber um diese Pfarrpfründe haben sich bei dem
>st Murg - und Psinzkrcisdirektorium nach Vorschrift zu
lcr melden .
to* Durch den Tod des Kaplans Fr . ,Jos . Stro¬

be l zu Bethcnbrunn , ist die Kaplaneipfründe daselbst ,

i. auf welcher die Verpflichtung zur Aushilfe in der

Seelsorge ruhet , mit einem beiläufigen jährlichen
Ertrage von 5 oo fl . in Erledigung gekommen . Die
Bewerber haben sich bei der Fürstl . Standesherrschast
Fürstenbcrg als Patron vorschriftsmäßig zu melden .

Die kathol . Pfarrei Biescndorf , Amts Engen ,
mit einem beiläufigen Erträgnisse von jährlich 35 o fl.

wozu der Fürstl . Fürstenbergjfchen StandeSherrschast

r » das Prascntationsrecht zusteht , wird wiederholt zur

m Wkederbesetzung ausgeschrieben .
>n Durch das Ableben deS Schullehrers Franz

;i « Reinhard , ist der kathol . Schul - und Meßner¬

dienst zu Ripberg (Amts Walldürn ) mit einem beiläu -

, figen Einkommen von i 5o fl . in Geld , Naturalien
und Güterertrag erledigt worden . ,

Die Bewerber um

denselben haben sich bei der Fürstl . Lcinin 'genschen
StandeSherrschast als Patron »orschrislsmäßig zu
« «Iden.

Durch das Ableben des Lehrers Gevsbach
ist die zweite Lehrcrstelle an dem hiesigen evangeli¬
schen Schullchrer - Seminarium , mit einem jährliche »
Gehalt von SSo fl , in Erledigung gekommen . Der von
dem zweiten Lehrer dieser Anstalt zu erkheilende Unter¬
richt besteht zunächst in dem theoretischen und praktischen
Theil der Musik , besonders des Orgelspiels , dann aber
auch in den andern für die Bildung des künftigen Schul¬
lehrers nöthigen Gegenständen . Mil der Bemerkung ,
daß die Competenten über ihre Befähigung in Ertheilung
deS musikalischen Unterricht « sich zuvor einer Prüfung
zu unterwerfen haben , werden nun diejenigen , welche
sich um bemeldte Stelle bewerben wellen , hierdurch
aufgeforderk , ihre Gesuche binnen vier Wochen bei
der obersten evangelischen Kirchenbehorde einzureichen .

Nach höchster Entschließung au » Großherzogl .
Staats . Ministerium vom 9 . December v . I . Nro .
2 » 35 haben Se . König ! . Hoheit der Großherzog gnä¬
digst genehmiget , daß der StaabSchirurg Kvnetschny
zu Schönau bei Heidelberg in Ruhestand versetzt ,
und an dessen Stelle ein praktischer Arzt , der ga*
gleich wund - und hebärztliche Liren ; hat , als Staads -
chirurg mit dem Gehalt von 87 fl . dem Aversum
von » 20 fl . für eine Pferdfourage und der Erlaub ,
niß zur Haltung ein Handapctheke angestelll werde .
Die Competenten um dies« SlaabSchirurgatS - Stell ,
werden aufgefordert , sich binnen 6 Wochen vorfchrifS »
mäßig bei der Grvßh . Sanitäts - Commission zu mel¬
den .

uvter gerichtliche Aufforderung « u

und Kundmachungen «

Schukdenliquidationrn .
Anburch werde » alle diejenigen , welch « an

folgend « Personen etwa - zu fordern haben , un¬
ter dem Präiudiz , von der vorhandenen Masse
sonst v . it ihren Forderungen auSgrschloflrn z« ,
werden , »ur Liguidirung derselben vorgelsdea . —.
AuS de»
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Oberamt Bruch sak .
( e) zu Helmsheim an das in Gant kannte

Vermögen des verlebten Christian Hurst und seiner
Ehefrau , auf Donnerstag den . ro . Februar d. I .
Vormittags A Uhr in diesseitiger OberamtSkanzlei .

( i ) zu Helmsheim an den in Gant erkann¬
ten Nachlaß deS verlebten Anton Pauly , auf Don¬
nerstag den 17 . Februar d. I . Vormittag - 9 Uhr
in diesseitiger Oberamtskanzlei .

( i ) zu Stettfeld an den in Gant erkannten
Nachlaß des verlebten Andreas Müller , auf Dien¬
stag den 1 . Februar d. I . Vormittags 9 Uhr auf
diesseitiger Oberamtskanzlei .

( r ) zu Untergrombach an das in Gant er¬
kannte Vermögen der Ferdinand Gcßlers Wittwe ,
auf Donnerstag den 3 . Februar d . I . Vormittags
9 Uhr auf diesseitiger .Oberamtskanzlei .

( 1 ) zu Zeutern an das in Gant erkannte
Vermögen des Michael Speicher , auf Dienstag
den 8 . Februar d. I . Vormittags 9 Uhr in diessei¬
tiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Oberamr Durlach .
( 3 ) zu Aue an den verstorbenen Maurer Chri¬

stoph Renz auf Donnerstag den 20 . Januar d . I .
Vormittags 9 Uhr bei dem Theilungskommissariat
in Aue .

( 2 ) zu A u e an das in Gant erkannte Ver¬
mögen des Jakob Küffner auf Donnerstag den
27 . Januar d . I . Morgens 8 Uhr in diesseitiger
OberamtSkanzlei .

( 1 ) zu Durlach an das in Gant erkannte
Vermögender Christian Richterschen Eheleute »
auf Donnerstag den 10 . Februar d . I . Morgen -
8 Uhr in diesseitiger OberamtSkanzlei . AuS dem

Bezirksamt Epgn '
ngen .

(0 zu Stebbach an die nach Rußland aus-
wandernde Eva Adamina A l b r e ch t auf Freitag den
28 : Januar d . I . früh 8 Uhr in diesseitiger Amts¬
kanzlei . Aus dem

BezirkSam 't Ettlingen .
(2) zu Malsch an dem in ConcurS erkannten

Martin Bechler , Bürger , auf Donnerstag den
3 ten Februar d . I . früh 9 Uhr vor hiesigem Amte.
AuS dem

Stadtamt Karlsruhe .
(2 ) zu Karlsruhe an den in ConcurS er¬

kannten Handelsmann Ernst Friedrich Vierordt
auf Dienstag den 8ten Februar d . I . Vormittags
8 Uhr auf diesseitiger Stadtamtskanzlei , wo zugleich
ein Borg - und Nachlaßvergleich in Antrag gebracht
werden wird . Aus dem

Land amt Karlsruhe .
(3 ) zu Liedolsh cim an das in Gant er¬

kannte Vermögen des verlebten Bürgers und Bau .
em Lorenz Waisel , auf Montag den 3 i . Januar

d. I . Vormittags 8 Uhr bei diesseitigem Landamt ,
wo zugleich über die Wahl des Curatormaffe , so wie
über die Gebühr desselben für die Verwaltung der
Masse verhandelt werden wird . Aus dem

Oberamt Pforzheim
(3) zu Weiler an die in Gant erkannte Mi¬

chael Beckersch « Ehefrau auf Mittwoch den 26 .
Jänner d . I . Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger
Oberamtskanzlei .

(2) zu Pforzheim an den im Gant erkann -
ten Handlsmann Georg Friedrich Bujard auf
Montag den Ziten Januar d . I . Vormittags 9 Uhr
in hiesiger Oberamts - Kanzlei .

( 1 ) zu Brötzingen an das in Gant erkannte
Vermögen der Bürger und Weber Jobann Georg
Vollmerischen Eheleute auf Freitag den
Februar d . I . Nachmittags 2 Uhr in hiesiger Ober¬
amtSkanzlei . AuS dein

Bezirksamt Tryberg .
(2 ) zu Tri de rg an den in Gant gerathenen

hiesigen Bürger und Wagner Michael Dorer auf
Freitag den 28 . Januar d. I . Vormittags in der
hiesigen Amtskanzlei .

(2) Baden , s Schuldenliquidation . 1 Zut
Schuldenliquidation des insolventen Handelsmanns
Franz Söhn lein von hier ist Tagfahrt auf Mon¬
tag den 3 r . Jänner k . I . Vormittags 8 Uhr am
beraumt . Dessen sämmtliche Gläubiger werden da¬
her aufgefordert , ihre Forderungen unter Vorlage
der etwa besitzenden Beweisurkunden entweder in
Person , oder durch hinlänglich Bevollmächtigte an
obbemeldtem Tag auf diesseitiger Amtskanzlei zu
liquidiren ; wobei denselben bemerkt wird , daß zu¬
gleich ein Borg - und Nachlaßoergleich versucht , und
über die Bestellung eines Curators werde unterhan¬
delt werden » man daher gewärtige , daß in den et -
waigen Vollmachten oder schriftlichen Eingaben dar¬
auf Rücksicht genommen werde , andernfalls die we¬
der persönlich noch durch Bevollmächtigte Erscheinen¬
den und auch nicht schriftlich sich Anmeldenden gar
nicht berücksichtiget, diejenigen aber , deren Vollmach ,
ten und Eingaben mangelhaft sind , als der Mehr¬
heit der Erscheinenden beilretend angenommen wer¬
den . Baden den 3i . December j83o .

Großherzogl . Bezirksamt .

Muadt 0 dt . Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtvdt erklärten Personen , nicht - geborgt oder
sonst mit denselben kontrabirt werden . AuS dem

Oberamt Durlach .
( 1 ) von Gröhingen die mit Altersschwäche

behaftete Bernhard Friedrich Heidts Wittwe , de -



rcn Aufsichtspfleger Gcrichtsmann Götz allda ist .
Aus dem
- Bezirksamt Ettenheim .

lr ) von Kippen heim der Weber Andreas
Fried er ich , dessen Aufsichtspfleger der Christian
Stulz von da ist . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
( 2 ) von Meisenheim die ledige Christine Fi¬

scher , deren bisheriger Pfleger Theobald Wilhelm
von dort als fernerer Pfleger bestätligt ist.

(3 ) Rastatt . sBekanntmachung . j Es wird
hiermit cur öffentlichen Kennlniß gebracht , daß an
die Stelle des verstorbenen Aufsichtspflegers des schon
unterm 2 . April 1822 im 2 . Grade mundtodt er¬
klärten Mathias Harlfinger von Steinmauern ^

der dortige Bürger Dionis Karle erwählt worden
ist , ohne dessen Mitwirkung derselben durchaus kei¬
ne Rechtsverbindlichkeit eingehen kann .

Rastatt den 3o , December i 83 o .
Großh . Oberamt .

Erbvocladunqen .
Folgende schon längst adweiende Personen

oder deren Leibeöerben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihr «
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auSgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Bühl .
( 3 ) von Reu weier die ledige Christin « Senn ,

welche sich im Jabr >790 aus ihrer Heimath ent¬
fernt , und in solche von ihrem seitherigen Aufen -
thaite keine Nachricht gelangen lassen, deren Vermö -

gen in > 22 fl . besteht . Aus dem
Bezirksamt Hvcnberg .

( 2 ) von St . Georgen der Spengler Ludwig
Rescnfelder , welcher sich im Jahr 1817 von
Hause entfernte und nach Frankreich begeben haben
soll , seither aber keine Nachricht mehr von sich
gab . Aus dem

Bezirksamt Waldshut .
( 3 ) von Buch der Johann Ebner , welcher

sich vor etlichen 40 Jahren unter das österreichische
Militär begeben , und von dieser Zeit an nichts mehr
von sich hören ließ , dessen Vermögen in ungefähr
5oo fl . besteht .

( , ) Lörrach . (Verschollenheitserklärung . ) In
Bezug auf die am 19 . December 1829 ergangene
Edictalladung der Maria Barbara Brunner von
Binzen , Wittwe des Johann Richard von Sirrck
bei Thionville , wird dieselbe nunmehr für verschol¬
len erklärt , und ihr unter Pflegschaft stehende- Ver¬

mögen , ihren Geschwistern gegen Sicherheitsleistung
zur nutznießlichen Erbpflege zugewiesen .

Lörrach den 5 . Jänner i 83 t .
Großh . Bezirksamt .

( 3 ) Tauberbischoffsheim . sVerfchollen »
heitserklärung .) Da die Brüder Jakob und An¬
dreas Bo pp von hier auf die öffentliche Vorladung
vom 20 . November v . I . sich weder gestellt , noch
aber Nachricht von sich gegeben haben , so werden
sie hiemit für verschollen erklärt , und ihr Vermö¬
gen ihren Geschwistern gegen Eicherhcit ausgefolqt .

Taub . rbischofsbeim den 9 December i 83 o .
Großh . Bezirksamt .

AuSgetretener Vorladungen .
( 2) Dur lach . (Fahndung und Signalement . )

Jakob Heizer von Durlach , welcher erst kürzlich
aus dem Zuchthaus zu Bruchsal , in welchem erwo¬
gen dritten Diebstabls eine zweijährige Strafe zu
erstehen hatte , entlass » wurde , hat sich gestern Nacht
abermals eines Diebstahls schuldig gemacht , sich je¬
doch auf flüchtigen Fuß gesetzt . Wir ersuchen da¬
her sämmtliche Polizeibehörden , auf denselben und
die entwendeten Gegenstände zu fahnden , und im
Betretungsfalle gegen Kostenersatz anher abzuliefern .
Zu diesem Behuf « schließen wir daS Verzeichniß
der entwendeten Gegenstände und das Signalement
desselben an , und bemerken ., daß der Tbäker sich
wahrscheinlich in die entwendeten Kleidungsstücke ge - ,
kleidet haben wird , und seinen Weg nach Frankfurt
genommen haben soll . Durlach den 8 . Jänner i 83 i .

vjrvßherzoql . Oderamt .
Beschreibung der entwendeten Klei¬

dungsstücke .
1 ) Ein runder schwarzer beinahe noch neuer Filz .

Hut im Werth von 3 fl.
2 ) Eine schwarz - und roth gestreifte Piquet - Weste

noch ganz neu , im Werlhe von 2 fl. 42 kr.
3 ) Ein Paar Sommerzeugene Hosen, welche durch

öfteres Waschen ganz weiß geworden sind , an
denselben befinden sich ein Paar hirschlederne
Stege , im Werthe van r fl.

4 ) Ein dunkelblauer abgetragener Tuchrock , beson¬
ders kenntlich durch unvertilgbare Flecken , wel¬
che sich am linken Rockflügel unten im Ecke
vornen befinden , im Werthe von 4 fl .

5 ) Ein Paar Halbstiefel , frisch gesohlt , die Soh¬
len sind mit gegossenen Nägeln und Eisen be¬
schlagen , 1 fl . 12 kr. werch .

6 ) Ein Paar weißhornene Ohrengehänge mit Gold
eingefaßt , 3 fl . im Werth .

7 ) Ein ganz zusammengedrückter goldener Finger¬
ring 36 kr. werth .

8 ) ungefähr 5 fl . Geld , bestehend in 6 kr . und
24 kr. Stücken .
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Signalement des Jakob Heizer .
Größe ä ' 3 "

, Statur klein » S -irne breit ,
Haare braun , Augcnbraunen hellbraun und dünne ,
Augen grau , klein und tiefliegend , Nase breit und
einwärts gebogen , Mund breit , Kinn breit , Gesicht
breit , Aussehen gesund , hat eine unbedeutend an¬

stoßende Aussprache .
(2 ) Eppingcn . ^Fahndung und Signalement .)

Der unter signalisirte Philipp Heinrich Träubel
von Waldanqelloch » welcher wegen eines Gänse »
und Schubkarrendiebstahls verhaftet werden sollte ,
hat sich auf flüchtigen Fuß gesetzt , und konnte bis

jetzt noch nicht eingcfangen werden , was wir Behufs
derFahndung hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Signalement .
Alter ungefäbr 43 Zahre , Größe 5 Schuh 2

Zoll , Statur untersetzt , Gesichtsform rund , Ge¬

sichtsfarbe gesund , Haare schwarz , Stirne nieder ,
Augen blau , Nase breit , Mund gewöhnlich , Bart

stark , Kinn rund , Zahne schlecht.
Derselbe ist pockennarbig , und war bei seiner

Entfernung bekleidet mit einem schwarzen Zwilch¬
kittel , weißwerkcnen Hosen , einer schwarz - tuchenen
Schildkappe und einem Paar Riemenschuhen .

Eppingen den »9 , December i83o .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ellenheim . sFahndung und Signale¬
ment ) Heute früh bat sich der Webergesell Laver
Faller von Steinbach , Oberamls Seelbach , zu
Rust flüchtig gemacht , und seinem Nebengesellen
Wilhelm Sch lebe l eine silberne Sackuhr mit ei¬
nem rothen Band und einem Schlüssel , worin ein
röthlicher Stein eingefaßt ist , dann 4 ganze und
3 halbe Kronenthaler nebst einigen Schillingen , so
wie dessen von dem K . SB. Oberamt Nagold im

verflossenen Jahr ausgestellte » Heimathschrin ent¬
wendet .

Der Entwichene , welcher 5 ' 5 " groß , von

schlankem Körperbau und schwarzen Haaren ist , trägt
« inen bla » tüchenen mit bis an die Knie reichenden
Urberrock , lange manchcsterne Hosen , rotheS Hals¬
tuch von Kattun und ein rolh und gelb gestreiftes
Gillet .

Sämmlliche Behörden werden ersucht , auf die¬
sen Purschcn fahnden und ihn im Bekrekungsfall an¬
her liefern zu lassen.

Eltenheim den ec». Jänner »83 « .
Großh . Bezirksamt .

(2) Ettenhcim . jDiebstahl .) Dem Lorenz
Pfeiffer von Kenzingen wurden am öe«a v . MtS .
bei feiner Durchfahrt in Kippenheim ein blau tuchener
« och ziemlich guter Mantel mit langem Hängekragen
und htthem Halskragen , vorncn mit einem Hacken ,
auf der -Mn Seist mit einem Thier köpf , auf der

andern mit Kette versehen , inwendig mit grauem
EannefaS gefüttert , und unter dem Halskragcn am
Rücken mit einem Stückchen Tuch von hcller Färb ?
gefüttert , von seinem Wagen entwendet , welches
zur Fahndung gegen die Jnnhaber bekannt gemacht
wird . Eltenheim den rten Jänner rL3r .

Großh . Bezirksamt .

( 0 Bruchsal ^Landesverweisung
'
! . Die ledi¬

ge Katharina Walburga W ürsch ing von Gundels -
heim , König ! . Würtemb . Oberamtsgerichts NeckarS -
ulm , wurde wegen Bruchs der Landesverweisung durch
Urtheil des Eroßherzogl . hochpreislichen Hvfgerichts
am Niederrhein de dato Mannheim den 2 . Juli
i83o Nr . i5i6 II . Sen , zu einer dahier zu erste¬
henden sechsmonatlichen Zuchthausstrafe condemirt .
Dieselbe wird nun Morgen entlassen , sofort in Ge -
maßbeit weitern Inhalts erwähnten hohen Erkennt¬
nisses der Großhcrzogl . Bad . Landen wiederholt ver¬
wiesen . Bruchsal den 12 . Jänner »83i .

Großh . Zucht - und EorrectionsdausBerwaltunz .
Signalement .

Dieselbe ist ungefähr 36 Jahren alt , stader
Statur , 5 Schuh groß , hat schwarze Haare , niedere
Stirne , braune Augenbraunen , graue Augen , kleine
stumpfe Nase , gewöhnlichen Mund , rundes Kin ,
ist blatternarbig und fehlen ihr die obere Schneide -
zähne . Bei der Entlassung ist sie bekleidet mit einem
weißem Halstuch , einem rothgewürfelt baumwcllen -

zeugenen Kleid , einem blau baumwollenzeugenenSchurz ,
einem alten franzleinenen Unteccock, einem Paar alten
zerrissenen Strümpfen , einem roth und gelb gestreif¬
ten Leibchen , einem Paar Schuhe und einem Hemd .

l ») Kenzingen . sUnterpsandsbuchcrneuerun 4
zu Obcrhausen betreffend .) DaS Unterpfandsbuch zu
Oberhausen zu erneuern haben wir für nötkig erach¬
tet . Diejenigen Gläubiger , welche aus was immer
für einen Titel , Vorzugs - und Unterpfandsrechte
auf Liegenschaften in der Gemarkung Obcrhausen
anzusprechen haben werden anmil aufgefordert , unter
Vorlag der Pfandurkunden in Orginal oder beglau¬
bigter Abschrift ihre diesfälligen Rcchle am 20 . bis
3c>. Jänner » 83t tn dem dortigen Schiffwirlhshaus
vor der ni'edcrgesetzten Kommission um so sicherer
auszuweisen , widrigens der vorhandene Eintrag zwar
ins neue Pfandbuch gleichlautend übertragen wird ,
die Pfandgläubiger aber die Nachthcile sich selbst dei -
zumesscn haben , welche aus d « r unterlassendes An¬
meldung entspringen könnten .

Kenzingen den 3i . Dez . i83o .
Großherzogl . Bezirksamt .

(Hierh . i eine Bcilage . )
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